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18. September 2010, 10.30 Uhr 

Das alte und neue 
Schiffshebewerk 
Niederfinow 
 

mit Herrn Helmut Kluge 
 

Der "Hohenzollernkanal", für die expandierende Schifffahrt von 1905 bis 1914 erbaut, muss bei 
Niederfinow einen Höhenunterschied von 36 m überwinden. Eine 4stufige Schleusentreppe erfüllte die 
Erwartungen nicht, weshalb in den Jahren 1927 – 1934 das größte Schiffshebewerk der Welt, ein 
Bauwerk allererster Güte, aus Stahl entstand. 
Viele Ingenieure arbeiteten über mehrere Jahre schöpferisch an der besten technischen und 
architektonischen Lösung. Die Erfahrung, Kreativität, aber auch eine gute Kooperation der Beteiligten 
führten zu diesem einzigartigen Bauwerk, das seitdem die Region prägt. Bereits über 75 Jahre alt, 
erfüllt es seine Aufgabe noch heute, mit äußerst wenigen Ausfällen in all den Jahren. 
Als Würdigung erhielt das Schiffshebewerk Niederfinow am 5. Dezember 2007 als erstes Bauwerk in 
Deutschland den Titel "Wahrzeichen der Ingenieurbaukunst in Deutschland", verliehen von der 
Bundesinitiative "Architektur und Baukultur" der Bundesingenieurkammer. 
Das im Zuge des Verkehrsprojekts "Deutsche Einheit Nr.17" neu entstehende "Schiffshebewerk 
Niederfinow Nord", welches im Jahre 2014 in Betrieb gehen wird, ist wiederum ein gewaltiges Unikat, 
das Architekten, Konstrukteure und Ausführende wieder vor anspruchsvolle Aufgaben stellt. Viele 
technische Details werden aus Gründen der technischen Vollkommenheit vom alten Bauwerk in den 
Neubau übernommen. Vor Ort werden aktuelle Informationen über den Neubau und beste Einblicke 
auf die Baustelle es ermöglichen, die Zusammenhänge zwischen alter und neuer Baukunst zu 
erkennen. 
 
Herr Helmut Kluge 
Niederfinower mit über 40jähriger Tätigkeit als Techniker an den Wasserbauwerken des 
Wasserstraßenamtes Eberswalde, daher umfangreiche Kenntnisse der Anlagen. Vertreter des 
Wasser- und Schifffahrtsamts Eberswalde sowie des Wasserstraßenneubauamtes Berlin als offiziell 
anerkannter Tourismusführer am historischen "alten" Schiffshebewerk, im historischen Krafthaus 
sowie Bau begleitend für den Neubau des Schiffshebewerkes Niederfinow Nord. 
 
 
Anreise zum Schiffshebewerk Niederfinow: 
Adresse: Hebewerkstr. 52,16248 Niederfinow 
 
 
Mit dem PKW: 
von der A11 Abfahrt Finowfurt auf die B167 Richtung Eberswalde einbiegen, ca. 12 km dem 
Straßenverlauf folgen, dann weiter Richtung Angermünde/ Oderberg/ Niederfinow/ Schiffshebewerk 
der Ausschilderung folgen, großer Parkplatz am Schiffshebewerk vorhanden 
 
Mit den öffentl. Verkehrsmitteln: Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen! www.vbb-online.de 
aus Richtung Berlin/ Bernau/ Eberswalde mit dem OE60 bis Bahnhof Niederfinow (Ankunft 9:41 Uhr), 
weiter mit dem Bus Linie 916 Richtung Hohensaaten Abfahrt 9:45 Uhr bis Schiffshebewerk 
 
 
Veranstalter: Kontakt: 
PANKE- Park Kulturkonvent Bernau e.V. Telefon: 0 33 38/ 75 30 306 
Zepernicker Chaussee 45, 16321 Bernau Mail: info@panke-park.de 
www.panke-park.de 
 
Teilnahmegebühr je Termin: Erwachsene 5,- € 
    ermäßigt 3,- € (Jugendliche ab 14 J. bis  
    zum Ende der Ausbildung sowie Inhaber Sozialpass) 

 


